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Hier der Grundriss dieses Gebäudes nach einer mir von Herrn alt Bezirksammann

Trutmann mitgeteilten Zeichnung.
Höchst wahrscheinlich wurde Bischof Jost von Silinen in dieser Burg geboren, nicht

auf dem obern Schlosse, das damals offenbar nicht mehr existierte. Die „Strittmatte", bei
welcher sich die in den Landmarchenbriefen des 16. Jahrhunderts erwähnte Letze gegen
Wäggis befand, war 1424 um 110 û an die Gemeinde verkauft worden. Th. v. Liebenau.
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Fig. 58. Rekonstruierter Grundriss der untern Burg zu Küssnach.

*
Berichtigung.

In dem Artikel „Schweizerische Glasgemälde im Auslande" in Heft 4 des III. Bandes
sind einige Druckfehler stehen geblieben. Auf Seite 333, Zeile 18 von unten soll es heissen
Von Blumenguirlanden eingerahmt. Caputrüstung auf Zeile 6 von unten ist durch Tapul-
rüstung zu ersetzen. R. W.

V. Litteratur.
Ambrosoli, Solone. V. Bollettino storico della Svizzera italiano.
Anzeiger für schweizerische Geschichte. Hg. von der allg. geschichtf. Gesellschaft der

Schweiz. 32. Jhg. 1901. Nr. 3 u. 4. Aus dem Inhalt: Note geografiche von Prof.
Francesco P. Garofalo. Zu Cap. 40 der vita G Fridolini (Glarus und Säckingen),
von G. Caro.

Archiv für Volkskunde, Schweizerisches. Vierteljahrsschrift, hg. von Ed. Hoffmann-Krayer
u. Jules Jeanjaquet. VI. Jhg. Heft 1, Zürich 1902. Us et coutumes d'Estavayer par
Joseph Volmar. — St. Martini-Gebäck, von M. Höfler. — Volkstümliches aus Sargans,
von A. Zindel-Kressig. — Miscellen.


	

